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Lebenskunst

      Zeitenwende - Das große Kreuz

Die zentrale astrologische Konstellation des 
Jahres 2010 ist ein so genanntes Großes 

Kreuz, das am 26. Juni 2010 zustande 
kommt und die Themen mehrerer 
großer Planetenzyklen mitein-
ander verbindet.  (des Jupiter/
Saturn-Zyklus, des Jupiter/
Uranus-Zyklus, des Jupi-
ter/Pluto-Zyklus, des 
Saturn/Uranus-Zyklus, 
des Saturn/Pluto-Zyklus 
sowie des Uranus/Pluto-
Zyklus.) Insofern kommt 
es im Sommer 2010 zu 
einer Initialzündung für 
die großen, epochalen 
Entwicklungen und Ver-
änderungen, die sich im 
zweiten Jahrzehnt des 21. 
Jahrhunderts abspielen werden. 
Es tritt deutlich zutage, in welchen 
Bereichen es zum Ende des ersten Jahr-
zehnts zu einem Bruch mit der Vergangenheit 
kommen musste, damit die notwendige Kraft 
und Energie für den in den Jahren 2010 und 
2011 anstehenden Neubeginn zur Verfügung 
steht. 

Das Große Kreuz 2010 steht symbolisch für 
einen „Systemschock“, bei dem Funda-

mente ins Wanken geraten und bislang tra-
gende Strukturen erschüttert oder gar zerstört 
werden können. Einen Vorgeschmack darauf 
gab die ab September 2008 einsetzende  welt-
weite Finanz- und Wirtschaftskrise. Die Bewäl-
tigung der mit diesem Systemschock verbun-
denen Folgen wird eine der zentralen Heraus-
forderungen der am Großen Kreuz beteiligten 
Konstellationen darstellen. Doch es ist auch mit 
weiteren Systemschocks zu rechnen, vor allem 
bei Institutionen, die auf eine lange Tradition 
gründen, deren Fundamente jedoch im Laufe 
der Zeit im brüchiger geworden sind oder die 
durch aktuelle Umwälzungen auseinander zu 
brechen drohen. 

Integrieren statt Spalten wäre das richtige 
Motto, um die Herausforderungen der Kon-

stellationen des Großen Kreuzes zu bewäl-
tigen. Allerdings wird das in einigen 

Bereichen herrschende Chaos 
nicht immer leicht zu bewäl-

tigen sein, schon gar nicht 
mit Rezepten, die auf 
überholten Prämissen 
beruhen. Die Zeichen 
stehen auf Wandel und 
Neubeginn. Im Sommer 
2010 wird das Ende 
einer Epoche sichtbar 
werden und zugleich 

nehmen die Grund-
risse einer neuen Epoche 

bereits erste Gestalt an. Im 
Vordergrund steht zunächst 

die Frage, worauf man bauen 
kann und worauf nicht. In zweiter 

Linie geht es um einen Paradigmen-
wechsel zur Lösung der globalen Probleme und 
um die richtigen Weichenstellungen bei der 
Neuordnung brüchiger und maroder Bereiche 
und Strukturen. 

Die am Großen Kreuz beteiligten Planeten 
Jupiter, Saturn und Pluto werden im Jahr 

2020 eine Konjunktion in den letzten Graden 
des Steinbock-Zeichens bilden – spätestens 
dann wird die neue Epoche in ihren Grundfe-
sten verankert und der Paradigmenwechsel 
endgültig vollzogen sein.

Im persönlichen Erleben können Erfolge und 
Rückschläge im Sommer 2010 dicht beiein-

ander liegen. Das Leben kann sich in teilweise 
extremer Weise zwischen Glück und Unglück, 
Gewinnen und Verlusten, Freude und Trauer 
abspielen. Eine der zentralen Fragen dabei 
lautet, wie die Achterbahnfahrt zwischen 
Höhen und Tiefen am besten zu bewältigen ist. 
Wer über ausreichend Mut, Entschlossenheit 
und Risikobereitschaft verfügt, dem bieten sich 
in bestimmten Bereichen günstige Gelegenhei-
ten für einen glücklichen Neubeginn. 

Markus Jehle, Herausgeber der astrolgischen Fachzeitschrift ‚Meridian‘, Leiter des Astrologie-
Zentrums in Berlin und astrologischer Autor mit Herz und Verstand hat für AURA die wichtigsten 
astrologischen Themen für das Jahr 2010, zusammengestellt: 

   „Das Wort Krise setzt sich im Chinesischen aus 2 Schriftzeichen zusammen 
– das eine bedeutet Gefahr und das andere Gelegenheit.“ (John F. Kennedy)
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Darüber hinaus werfen die Konstellationen 
des Großen Kreuzes die Frage auf, in wel-

chen Lebensbereichen ein persönlicher Wen-
depunkt erreicht ist und wo grundlegende 
Lebensveränderungen anstehen, damit es auf 
einer anderen und hoffentlich besseren Ebene 
weitergehen kann. Im Kern geht es darum 
herauszufinden, wo es gilt, das eigene Glück 
herauszufordern und wo es im Gegensatz dazu 
notwendig ist, Erwartungen zurückzuschrau-
ben und künftig kleinere Brötchen zu backen.

Durch das Große Kreuz wird deutlich, wo 
man einerseits den Bogen überspannt hat 

und andererseits zu vorsichtig war und mehr 
hätte riskieren müssen, um wirklich Erfolg zu 
haben. So steht man möglicherweise in man-
chen Bereichen kurz vor dem Zusammenbruch, 
in anderen dagegen kurz vor dem Durchbruch 
in neue Dimensionen. Auf jeden Fall wird deut-
lich werden, was Zukunft hat und was nicht 
und welche inneren Widersprüche möglichen 
Erfolgen im Weg stehen.

Die Konstellationen des Großen Kreuzes 
werfen zudem die Frage auf, was der zu 

Ihrer bisherigen Lebensgeschichte passende 
persönliche Quantensprung wäre, der einen 
Aufbruch und Neuanfang ermöglichen könnte. 
Es gilt das richtige Projekt zur Integration all 
der gegenläufigen Tendenzen zu finden, die 
durch die zum Teil widersprüchlichen Konstel-
lationen der am Großen Kreuz 
beteiligten Planeten ange-
zeigt sind. Die kann in eini-
gen Bereichen eine Wende 
hin zum Guten bedeuten, in 
anderen wiederum mit einer 
Verschlechterung der bisheri-
gen Situation einhergehen.

Diese und noch weitere kri-
senhaften Umbrüche und 

Veränderungen, werden schließlich ab dem 
Sommer 2010 auch auf einer geistig-seelischen 
Ebene wahrgenommen und für alle deutlich 
spürbar.
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